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Es tut sich sehr viel in  
der Zuchtwertschätzung

Ing. Bruno Deutinger 
Tierzuchtdirektor der LK Salzburg

Liebe Bäuerinnen/Bauern, Züchterinnen/Züchter  
und Jungzüchterinnen/Jungzüchter!

Dr. Hermann Schwarzenbacher  
Dr. Christian Fürst 
Dipl.-Ing. Judith Himmelbauer 
ZuchtData Wien

Zehn Jahre nach deren Ein-
führung hebt die ZuchtData 
die genomische Selektion beim 
Fleckvieh mit der Einführung 
der Single-Step-Methodik auf 
eine neue Stufe. Mit diesem Ar-
tikel will man Bäuerinnen und 
Bauern mit dem neuen Verfah-
ren vertraut machen und einen 
Überblick über die Änderungen 
in den Zuchtwerten geben.

Als im August 2011 die ge-
nomische Zuchtwertschät-
zung eingeführt wurde, hat 
man sich beim Aufbau der Ge-
nomik-Lernstichprobe auf die 
informativsten Tiere, die ge-
prüften Altstiere, konzentriert. 
Als Leistungsdaten für Altstie-
re wurden umweltkorrigierte, 
durchschnittliche Leistungen 
von Töchtern bzw. bei Fleisch-
leistungsmerkmalen von Söh-
nen herangezogen. Diese kom-
men aus einer vorgelagerten 
konventionellen Zuchtwert-
schätzung, was erklärt, warum 
dieses Schätzsystem auch als 
Two-Step-(„Zwei-Schritt-“)Me-
thodik bezeichnet wird. 

Im Single-Step („Ein-
Schritt“) verschmilzt nun die 
konventionelle Schätzung mit 
der genomischen Schätzung 
zu einem Verfahren. Dies wird 
über die gemeinsame Betrach-

tung der Verwandtschaftsbe-
ziehungen für alle Tiere be-
werkstelligt. Verwandtschaf-
ten für typisierte Tiere (aktu-
ell 335.000  Tiere) werden aus 
Markerinformationen gerech-
net. Verwandtschaften zwi-
schen untypisierten Tieren (bis 
zu 32 Millionen Tiere) werden 
hingegen weiterhin vorwie-
gend aus der Abstammungsin-
formation abgeleitet. 

Alle typisierten Tiere 
einbezogen

Der entscheidende Faktor 
der Überlegenheit vom Single-
Step-Verfahren ist die Tatsache, 
dass hier nicht mehr nur ge-
prüfte Altstiere, sondern alle ty-
pisierten Tiere mit Leistung un-
mittelbar in die Lernstichprobe 
einbezogen werden. Die Tabel-
le gibt eine Aufstellung zur An-
zahl von typisierten Tieren, die 
im Single-Step bereits mit einer 
Eigenleistungsinformation in 
die Zuchtwertschätzung einge-
hen. Je nach Merkmal sind dies 

zwischen 286.000 (beim Vitali-
tätswert) und 36.000 Tiere (bei 
Zysten). Für direkte Gesund-
heitsmerkmale (frühe Frucht-
barkeitsstörungen, Zysten und 
Mastitis) gab es bisher noch kei-
ne Genomzuchtwerte, da noch 
zu wenige Altstiere ausreichen-
de Töchterinformationen auf-
wiesen. Die direkte Berücksich-
tigung von typisierten Kühen 
auf Betrieben mit valider Ge-
sundheitsdatenbeobachtung 
in der Lernstichprobe macht 
es nun möglich, Single-Step-
Zuchtwerte für diese Merkmale 
anzubieten.

Die Umstellung auf das Sing-
le-Step-Verfahren ist aber nicht 
die einzige wichtige Änderung 
bei der Zuchtwertschätzung im 
April:
	nUmstellung auf Kuhba-

sis: Die sogenannte Basis der 
Zuchtwerte wurde von einer 
Stierbasis auf eine Kuhbasis 
umgestellt. Die Basis stellt in 
der Zuchtwertschätzung den 
Bezugspunkt für die geschätz-
ten Zuchtwerte dar. Das bedeu-

tet, dass diese Tiergruppe im 
Durchschnitt bei allen Relativ-
zuchtwerten (GZW, MW usw.) 
auf 100 bzw. bei den Milch-
merkmalen auf 0 gesetzt wird. 
Diese Bezugsbasis wird bei je-
der Zuchtwertschätzung aktu-
alisiert, das heißt um ca. vier 
Monate nachgerückt (gleiten-
de Basis). 

Beim Fleckvieh waren das bis-
her die acht bis zehn Jahre alten 
Stiere. Nun sind es die vier bis 
sechs Jahre alten Kühe. Die Um-
stellung auf die Kuhbasis hat 
zur Folge, dass Gesamtzucht-
wert und Milchwert um ca. zwei 
Punkte und der Milch-Zucht-
wert um ca. 100  kg gestiegen 
sind. In Zukunft wird das be-
deuten, dass die Abschreibung 
der Zuchtwerte von einer Schät-
zung zur nächsten etwas gerin-
ger ausfallen wird als bisher.
	nMethodische Erweiterung 

bei der Milch-Zuchtwert-
schätzung: Das Merkmal Per-
sistenz muss neu entwickelt 
werden, daher kann die Um-
stellung auf Single-Step nicht 
vor Dezember erfolgen. Auf-
grund dessen wird vorerst mit 
der Two-Step-Methode ge-
schätzt. Ähnliches gilt für die 
Leistungssteigerung, die vo-
raussichtlich im August auf 
Single-Step umgestellt wird.
	n Sicherheit des Milchwerts: 

Bei der Milch-Sicherheit wird 
ab sofort die Sicherheit des 
Milchwerts (MW) veröffent-
licht und nicht wie bisher die 

Single-Step bei 
Fleckvieh bringt 
Genomik-Update
Die Zuchtwertschätzung beim Fleckvieh erreicht mit der Single-Step-Methodik 
ein ganz neues Level. Neu ist, dass alle typisierten Tiere mit Leistung in die Lern-
stichprobe einbezogen werden. Durch das neue Verfahren soll die genomische 
Selektion zum züchterischen Standardwerkzeug auf den Betrieben werden.

Die Methoden der Zuchtwertschätzung werden ständig verbessert. 
Ziel ist es, künftigen Anforderungen noch besser gerecht zu werden. 
 adobestock/rolffimages

Sicherheit für die Fettmenge. 
Das hat zusätzlich zur Auswir-
kung von Single-Step generell 
höhere Sicherheiten bei der 
Milch zur Folge.
	nNur noch fünf Merkma-

le bei Fleisch: Bei der Fleisch-
Zuchtwertschätzung mussten 
die Merkmale von zehn auf 
fünf reduziert werden. Es geht 
dabei um überwiegend ältere 
Stationsdaten, die weggelassen 
wurden und ohnehin wenig In-
formation für die aktuelle Po-
pulation liefern. Die wichtigen 
Schlachtdaten der Jungstiere 
und die Kördaten aus Deutsch-
land bilden jetzt die Grund-
lage der Zuchtwertschätzung. 
Außerdem wird Fleckvieh jetzt 
separat und nicht mehr ge-
meinsam mit anderen Rassen 
geschätzt.
	nNeues Verfahren: Die größte 

Umstellung zusätzlich zu Sing-
le-Step ist das völlig neue Zucht-
wertschätzungs-Verfahren bei 
der Nutzungsdauer. Im neuen 
Modell wird die Nutzungsdau-
er einer Kuh bis zur siebten Ab-
kalbung in insgesamt neun Ab-
schnitte unterteilt: 

	n 1. Laktation – drei Ab-
schnitte: bis 50. Laktations-
tag, 51. bis 250. Tag und 251. 
Tag bis zweite Abkalbung
	n 2. Laktation – zwei Ab-

schnitte: bis 150. Laktati-
onstag und 151. Tag bis drit-
te Abkalbung 
	n 3. bis 6. Laktation –  

jeweils ein Abschnitt

In jedem Abschnitt wird unter-
schieden, ob die Kuh den Ab-
schnitt überlebt hat oder nicht. 
In der neuen Zuchtwertschät-
zung werden die weitgehend 
gleichen Umwelteinflussfakto-
ren wie bisher berücksichtigt, 
dies sind vor allem der Betrieb, 
die Alpung, das Erstkalbealter, 
die Änderung der Herdengröße 
und die relative Leistung inner-
halb der Herde. Die Erblichkei-
ten liegen beim Fleckvieh bei 
ca. 11 %.

Die Einführung von Single-
Step stellt eine der massivsten 
Umstellungen in der Zucht-
wertschätzung der letzten 
Jahrzehnte dar. Zuchtwertän-
derungen betreffen verstärkt 
junge Jahrgänge und können 
durchaus zehn Zuchtwert-
punkte und mehr betragen. Da 
praktisch jedes Merkmal, mit 
Ausnahme von Persistenz und 
Leistungssteigerung, von der 
Umstellung betroffen ist, sind 
die Auswirkungen auf den Ge-
samtzuchtwert ganz erheblich.

Ein großer Schritt 
vorwärts in der Zucht

Die Einführung von Sing-
le-Step ist der vorläufige Ab-
schluss eines umfangreichen 
Prozesses zur Verbesserung der 
genomischen Selektion. Die-
ser Prozess hat in Österreich 
mit dem Herdentypisierungs-
projekt FoKUHs begonnen, in 
Bayern und Baden-Württem-
berg sind die Projekte Braun-
vieh-Vision, FLEQS und Fleck-
ficcient zu nennen. Durch die 
finanzielle Unterstützung der 
öffentlichen Hand, aber auch 
die Initiative der Züchter, sind 
in den letzten Jahren gewaltige 
Zahlen von weiblichen Tieren 
typisiert worden. 

Aktuell wird in Österreich 
beim Fleckvieh ca. jede zehn-
te Kalbin bzw. Erstkalbskuh in 
der Herdebuchzucht genotypi-
siert. Mit Single-Step hat man 
sich nun darangemacht, die 
Ernte einzufahren. Das Ziel ist 
es, die genomische Selektion 
zum züchterischen Standard-
werkzeug zu machen. Damit 
soll es einfacher werden, leis-
tungsstarke und robuste Kühe 
zu züchten.

adobestock/MrVettore, ahavelaar

Zusammensetzung der Lernstichprobe im Two-Step und im neuen Single-Step
 Bisheriger Two-Step Neues Single-Step-Verfahren
 Lernstichprobe Stiere Gtyp. Stiere Gtyp. Tiere
  mit Nachkommen mit Eigenleistung

Milch/Zellzahl 12.411 20.633 93.687

Exterieur (Euter) 12.474 13.089 57.156

ND 10.579 21.087 91.927

Mastitis – 11.122 36.669

Frühe Fruchtbarkeitsstörungen – 17.488 75.987

Zysten – 11.090 36.212

Nach der diesjährigen April-
zuchtwertschätzung darf Ih-
nen die Besamung Kleßheim 
mit dieser Beilage im „Salz-
burger Bauer“ eine aktuelle 
Zusammenstellung und Ver-
fügbarkeit ihres Besamungs-
angebotes präsentieren. Aus-
gewählt wurde das aktuelle 
Angebot an Stieren aller Ras-
sen von unseren Salzburger 
Zuchtverbänden in ihren 
jeweiligen Funktionärsgre-
mien der Rassenabteilungen.
Aktuelle Entwicklungen und 
Neuerungen gibt es aber 
auch in der Zuchtwertschät-
zung. Bei der Rasse Fleckvieh 
wurde die neueste Methode 
der Zuchtwertschätzung – 
genannt „Single-Step“ – ein-
geführt. Dankenswerterwei-
se hat das Zuchtwertschätz-
team der Zuchtdata einen 
Artikel zu den wichtigsten 
Änderungen bereitgestellt. 
Die Rasse Holstein (Rot und 
Schwarz) hat wiederum ih-
ren Gesamtzuchtwert (RZG) 
deutlich in Richtung Ge-
sundheitsmerkmale, Fitness 
und Nutzungsdauer ange-

passt. Auch dazu finden Sie 
auf Seite 14 einen Artikel zu 
den geänderten Anpassun-
gen. 
All diese Weiterentwick-
lungen werden helfen, die 
züchterischen Maßnahmen 
an die heutigen und zukünf-
tigen Anforderungen der 
Rinderzucht anzupassen. 
Naturgemäß gibt es bei sol-
chen Änderungen Verschie-
bungen in der Rangierung 
der Besamungsstiere. Diese 
können Sie nun mit den ak-
tuellsten Zuchtwerten her-
auslesen. 
Es bleibt festzuhalten, dass 
eine seriöse Zuchtarbeit, egal 
ob bei extensiver oder inten-
siver Bewirtschaftung, nur 
bei entsprechender wissen-
schaftlicher und fachlich 
fundierter Grundlage funk-
tioniert. Dies ist mit unseren 
aufgebauten Strukturen in 
den Zuchtorganisationen bis 
hin zur Dachorganisation 
(ZAR) und deren interna-
tional anerkannten wissen-
schaftlichen Mitarbeitern in 
besten Händen. 
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Aktuelle Montebèliarde-Stiere (Nachkommen im Vorbuch!)
St.-NR Stiername Lebensnummer Jahrgang Abstammung GZW (Si) Preis

54711 HELUX FR 7120053828 2012 FUEGO x TIPOLI 129 (82) € 27,12/55,71
Leistungsstarker Vererber der Rasse Montbeliarde. Mittelrahmige, feinknochige Kühe mit steileren, trockenen Fundamenten und sehr guten, mit viel Schenkel-
euterlänge, ausgestatteten Eutern. Gute Fitnesswerte.

55324 NOELCERNEU FR 2541643919 2017 CARGO x ELASTAR  € 30,51/59,10
Genomischer Jungvererber mit ordentlicher Leistungsvererbung und guten Fitnesswerten. In der Fundament- und Eutervererbung zählt Noelcerneu zu den 
Besten der Rasse. Zudem bringt er rahmige Kühe mit langen, breiten Becken.

54927 ILAX FR 0113027655 2013 GOLDINI x TRIOMPHE  € 29,38/57,97
Töchtergeprüfter Vererber mit guter Leistungsvererbung und guten Werten für Eutergesundheit. Bringt rahmige Tiere mit langen, breiten Becken. Fest auf-
gehängte Euter mit hohem Euterboden.

55621 OPTICOM FR 2523568860 2018 LELABEL x HARPER  € 28,25/56,84
Opticom verspricht große, tiefe Tiere mit langen, breiten Becken. Die Kühe befinden sich im mittleren Leistungsbereich und überzeugen mit guten Fitnesseigen-
schaften. Die Euter sind gut aufgehängt.

55618 ODYNO FR 2538152328 2018 MINNESOTA x JOYLAND  € 32,77/61,36
Leistungsstarker Vererber mit guten Werten für Eutergesundheit. Odyno bringt große Tiere mit langen, breiten Becken und sehr guten Eutern. Fundamentver-
erbung beachten.

55619 OMER FR 3803385852 2018 LELABEL x FADIL  € 28,25/56,84
Leistungsbereite, fitnessstarke Kühe. Große Tiere mit guten Fundamenten und fest aufgehängten Eutern. Kurze Strichen beachten.

55459 OLIFLY FR 5347751667 2018 LELABEL x IMPEC  € 29,38/57,97
Olifly bringt leistungsbereite Kühe mit guten Fitnesseigenschaften. Mittelrahmige Kühe mit guten Fundamenten. Fest aufgehängte Euter mit optimaler Strich-
ausprägung.

Pinzgauer – töchtergeprüft

Pinzgauer x Red Holstein

Neue Pinzgauer x Red Holstein-Stiere

NEU: 
seit April in 
Ausgabe!

NEU: 
seit April in 
Ausgabe!
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Fleckvieh – töchtergeprüft

Die LKV-App wird im Zusammenhang mit dem LKV-Herdenmanager am PC immer öfter in Anspruch genommen. Die 
Tools sind für LKV-Mitglieder kostenlos und bieten Hilfestellungen und Übersichtlichkeit im Herdenmanagement. Für 
Nicht-Mitglieder ist die App auch nutzbar, zu einem Jahresbeitrag von 90 Euro brutto.

Betriebsindividuelle Anpaarungsvorschläge 
und Belegungen selber melden

Anpaarungsplaner 
Optibull
Der LKV bietet mit dem 
Anpaarungsplaner Optibull 
die Möglichkeit, Anpaarungs-
vorschläge individuell für den 
eigenen Betrieb zu erstellen und 
dadurch auch längerfristige züch-
terische Betriebsziele umzusetzen. 
In diesem Anpaarungsrechner sind 
gewisse Stärken und Schwächen 
schon anhand der Zuchtwert-
schätzungen der belegfähigen Tiere 
hinterlegt. Jedoch können noch 
eigenständig die positiven bzw. 
negativen Eigenschaften des Tieres 
erfasst werden und anhand dieser 
wird eine Stierempfehlung erstellt. 
Einstellungen zu Inzuchtstufen, 
Gesamtzuchtwertgewichtung, 
Kalbeverlauf usw. können selber 
getroffen werden und ermöglichen 
betriebsangepasste Anpaarungs-
empfehlungen.

1

Belegung selber über die LKV-App oder den 
Herdenmanager erfassen
Wenn man nun anhand der Anpaarungsvorschläge als Entscheidungs-
hilfe den passenden Stier für die Belegung ausgewählt hat, kann man 
als Eigenbestandsbesamer oder Zuchtstierhalter die Belegung selber 
über die LKV-App oder den Herdenmanager eingeben. Durch die umge-
hende Erfassung von Besamung, Brunst oder anderen Beobachtungen 
sind die Onlinetools ein zuverlässiges Hilfsmittel bei der Aufzeichnung 
der Brunstbeobachtung und helfen im Management. Bei Fragen oder für 
nähere Informationen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor 
Ort und das Büroteam in Maishofen gerne zur Verfügung.

Besuchen sie uns auf unserer Homepage unter
www.landeskontrollverband.at oder auf Facebook!

3

Anpaarungsvorschläge 
in der Handyapp
Der Stierpool wird jährlich erneuert 
bzw. werden die Stiere in Zusam-
menarbeit von der Besamung Kleß-
heim und den Salzburger Zucht-
verbänden ausgewählt und dann 
ins Optibull eingespielt. Neben 

der Abstammung, der letzten 
Kalbung und letzten Belegung 
sind auch die Anpaarungs-
vorschläge in der Handyapp 

ersichtlich und können dort 
jederzeit abgerufen werden.

2

In der LKV-App können neben der 
Abstammung auch die letzte Kal-
bung, letzte Belegung sowie das 
Sollkalbedatum angeschaut wer-
den. Auch die Anpaarungsvorschlä-
ge werden angezeigt.

Stärken und Schwächen der zu be-
legenden Tiere können im Optibull 
selber festgelegt werden.

Landeskontrollverband Salzburg
Mayerhoferstraße 12
5751 Maishofen, Österreich
Tel. 06542/68229-34
Fax: 06542/68229-23
Mail: office@lkv-sbg.at
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Restportionen und gesextes Sperma: Infos auf www.besamung-klessheim.at
Einige Tierärzte haben noch Stiere von vergangenen Katalogen im Container. Es sind auch noch diverse Restportionen von früheren Kata-
logstieren erhältlich. Bitte einfach nachfragen!
Das aktuelle Angebot an gesextem Sperma ist immer auf unserer Homepage www.besamung-klessheim.at ersichtlich. Bei Wunsch nach 
gesextem Sperma ist eine telefonische Reservierung bei Andreas Bernhardt dringend zu empfehlen. Sollte beim Einsatz von gesexten 
Sperma kein Kuhkalb auf die Welt kommen, wird keine Haftung bzw. keine Erstattung gewährleistet!

Fleckvieh – genomischFleckvieh – genomisch
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Red Holstein – töchtergeprüft

Mit neuem RZG: Holsteins am Puls der Zeit 
Mit der Aprilzuchtwert-
schätzung wird der RZG 
nach der letzten Über-
arbeitung 2008 in einer 
neuen Zusammensetzung 
veröffentlicht.

In seiner Gewichtung vereint 
der RZG alle wichtigen Schwer-
punkte des Zuchtziels hin zu 
mehr Wirtschaftlichkeit, Tier-
wohl und Nachhaltigkeit. Mit 
der Neugewichtung des Ge-
samtindexes finden die 2019 
veröffentlichten Gesundheits-
zuchtwerte RZGesund und 
RZKälberfit jetzt auch im RZG 
Berücksichtigung. Außerdem 
wird im Exterieur neben Fun-
dament und Euter der Merk-
malskomplex Körper mit in 
den RZG aufgenommen. Eine 
Beobachtung der Entwicklung 
wichtiger Körpermerkmale in 
der Population führte zu die-
sem Schritt.
Während der RZGesund neu 
in den RZG aufgenommen 
wird, verlieren die Milchleis-

tung (RZM), die Nutzungsdau-
er (RZN) und die Fruchtbarkeit 
(RZR) zugunsten der Gesund-
heitszuchtwerte an Gewicht. 
Da mit dem RZGesund die 
Tiergesundheit direkt züchte-
risch verbessert werden kann, 
geht die Bedeutung der bisher 
genutzten Hilfsmerkmale für 
Tiergesundheit (RZS, RZR und 
RZN) zurück. Der RZN und der 
RZR werden indirekt über den 
RZGesund positiv beeinflusst. 
Dies führt dazu, dass sich die 
Reduzierung der Gewichts-
anteile im Index auf die Ent-
wicklung der Merkmale nicht 
negativ auswirkt. Der Wegfall 
des Zellzahlzuchtwerts (RZS) 
erfolgt zugunsten des Masti-
tis-Zuchtwertes im RZGesund, 
durch den die Eutergesundheit 
direkter abgebildet und beein-
flusst wird.
Die Reduzierung des RZM im 
RZG ermöglicht eine stärkere 
Fokussierung auf funktionale 
Merkmale bei den bereits heu-
te leistungsstarken Deutschen 
Holsteins, ohne die wirtschaft-

liche Bedeutung dieses Zucht-
wertes zu vernachlässigen. Ins-
gesamt kann so eine züchte-
rische Verbesserung des Tier-
wohls erreicht werden.
 
In der Zucht gibt es einen steti-
ge Fortschritt. Zum einen ent-
wickelt sich die Technik der 
Zuchtwertschätzung immer 
weiter und zum anderen stei-
gen auch die Anforderungen 
von Landwirten und Gesell-
schaft. Daher liegt der Fokus 

auf einer balancierten Zucht, 
d.  h. neben den Leistungs-
merkmalen spielen Gesund-
heit und Robustheit eine im-
mer größere Rolle. Während 
bis Mitte der 90er-Jahre aus-
schließlich die Milchleistung 
züchterisch bearbeitet werden 
konnte, standen nach und 
nach immer neue funktiona-
le Merkmale zur Verfügung, 
sodass heute Fitness, Robust-
heit und Gesundheit der Tiere 
im Vordergrund stehen. Dabei 
hat die Milchleistung mit jeder 
Anpassung des RZG weiter an 
Gewicht verloren. Heute hat 
der RZM zwar nur noch einen 
Anteil von 36 % in der züchte-
rischen Berücksichtigung des 
RZG, garantiert den landwirt-
schaftlichen Betrieben damit 
aber dennoch eine wirtschaft-
liche Grundlage.
Die Umgestaltung des RZG ist 
somit eine notwendige, aber 
dennoch behutsame Weiter-
entwicklung eines bereits gu-
ten Gesamtzuchtwertes, ohne 
ihn gänzlich umzustellen.

Der neue RZG: Die ganze Kuh im 
Blick – über Generationen  Foto: RZ

RZ€ 1438

RZ€ 1011

RZ€ 1637

RZ€ 1136
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Holstein – töchtergeprüftRed Holstein – genomisch

RZ€ 865

RZ€ 1211

RZ€ 1424

RZ€ 733

RZ€ 1301

RZ€ 1743

RZ€ 1876

RZ€ 1906

RZ€ 1397

RZ€ 1601

RZ€ 2237

Artikel für Besamung, Klauenpflege und Fruchtbarkeit
Die Artikel können online über die Homepage: www.besamung-klessheim.at oder telefonisch unter 0662/856861 bestellt werden. Preise inkl. Mwst.

Container 500,59 €
Besamungspistole 22,60 €
Handschuhe (100 Stk./Packung) 10,00 €
Hüllen (50 Stück/Packung) 4,10 €
Gleitschleim 1000 ml 6,22 €
Pinzette 8,76 €
Messlatte 14,69 €
Messerscheibe (Edelstahl mit 7 Messern) 174,00 €
Ersatzmesser für Messerscheibe (7Stk.) 70,80 €
Granulatscheibe 48,00 €
Klauenmesser (schmale Klinge) 14,40 €
Stahlnetz Schnittschutzhandschuh 1 Stk. (für Klauenpflege) 10,00 €

Demotec 95 Klauenstollen-Set 92,40 €
Demotec Easy Bloc (Klauenbehandlungsset) 102,00 €
Klauenlehre 4,20 €
Bandage (für Klauen) 3,60 €



1918
Salzburger Bauer | April 2021 | Besamung Kleßheim Besamung Kleßheim | April 2021 | Salzburger Bauer

Jersey-Stiere
St.-NR Stiername Lebensnummer Jahrgang Abstammung RZG (Si) Preis

55568 BARCELONA CA 109.427.545 2015 BARNABAS x PREMIER Jungstier € 31,64/60,23
Barcelona ist ein genomischer Stier mit viel Milchleistung und positiven Inhaltsstoffen. Er vererbt bestes Exterieur dazu abfallende Becken und ein solides 
Fundament. Ein sehr starkes Zentralband zeichnet seine Euterqualitäten aus.

55567 VJ NIBALI DK 19235-03141 2017 VJ HITMAN x VJ LINK Jungstier € 22,60/51,19
Dänische Genetik mit soliden Inhaltsstoffen, guter Eutervererbung und einem sehr guten Kalbeverlauf. Strichplatzierung hinten etwas weiter außen und die 
Melkbarkeit sollte bei der Anpaarung beachtet werden.

Brown Swiss – genomischHolstein – genomisch

Fleischrasse-Stiere
       Reinzucht   Fleckvieh 

St.-NR Stiername Rasse Stiernummer Abstammung FGZW FFW KVp GKZ KVp Befr Preis

55380 MOGLI WBB AT 688.086.122 Messager x GS Rufus     105 +1 9,04 / 37,63 €
55692 OPAL WBB BE 158.469.952 Olympe x      105  9,04 / 37,63 €
3104 TERMINATOR WBB DK 27595-01929 Carillon x Don Juan     87  7,91 / 36,50 €
4280 VICTOR WBB AT 908.054.729 Victorieux x Amigo    137 94 +2 9,04 / 37,63 €
55571 INDIGO PP Lim. DE 05 38196068 Index PP x Mateo PP 99 99 106 118 99 +1 9,61 / 38,20 €
4520 URSUS PP Lim. DE 09 87855290 Tst Uly Pp x C.N. Major Pp 99 99 103 134 96 +4 9,61 / 38,20 €
55421 JETON Charo. AT 033.700.229 Soprano-FW x Valseur 100 107 99 101 91 +1 9,61 / 38,20 €
4245 BLONDBULL P Bl. Aq. DE 09 88076437 Rainier PP x Rock 100 91 119 83 98 +4 10,17 / 38,76 €
5365 W. P. STAR Angus CA 645.226 Big Sky x Bandolier 90 94 95    4,52 / 33,11 €
4441 RICARDO Angus DE 09 87405888 Ruffus.Win x Passat V  101  103 108 +6 10,17 / 38,76 €
3921 GRANDIOSO Piem. AT 588.966.717 Magnum x Iron     93  7,91 / 36,50 €
55278 MICHL Z Hochl. CZ 156.754.031 Cesam x Rioghail       12,43 / 41,02 €
5681 HALLER-GRAF P Pinzg. AT 357.878.117 Grit x Haller-Mike 105 114 78  90  9,04 / 37,63 €
55125 KR MAIK PP Pinzg. AT 355.735.838 Haller-Max P x Horio P 122 134 90    10,17 / 38,76 €
53985 KR ROLANDO Pinzg. AT 700.877.818 Rader x Stark 115 116 92    10,17 / 38,76 €
3079 RAUREIF Pinzg. AT 940.568.822 Reif x Marmor 93 95 89    9,04 / 37,63 €
3019 RUPP Pinzg. AT 966.726.716 Raster x Maltus 99 101 111  100  9,04 / 37,63 €
3010 WOLFI Pinzg. AT 965.331.716 Wiesmann x General 98 107 85  95  9,04 / 37,63 €
55497 STANLEY PP Fleckv. DE 09 87737358 Steinadler PP x Hoeness PP 109 114 108 116 106  9,61 / 38,20 €
55439 GS WIPP PP Fleckv. AT 914.848.129 Wechsel PP x Lord P 120 130 100 125 97 +3 9,61 / 38,20 €

RZ€ 1950

RZ€ 1937

RZ€ 1749

RZ€ 2035

RZ€ 1733

RZ€ 2433
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